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1.) Der Herr Oberbefehlshaber des Heeres hat die Bearbeitung ` 
eines Aufmarsches gegen Polen angeordnet, der Aen Forderungen : 
der politischen Führung nach tiberraschender Leger یی‎ 
und sohnellen Erfolgen Rechnung trägt, 


2.) Dio vom Oberkommando des Heeres befoblene Pe OO ^ 
"Fall Weiß" ermächtigt das Heoresgruppenkommando 3 (im "Fall _ 
Weis" = A.0.K.8), notwendige Weisungen und Befehle an alle: 
ihm für den "Fali ہش‎ unterstellten Käo.Behörden zu erteilen, 


5) m. den Anlage werden übersandt: 


"ei Operationeabsichten (Anlage (۰ S, 
t) Kr Kräftegliegerung (Anlage 2) 
۱ a) Eintreffetibersicht (Aniage 5) 
898 Nachrichtenverbindungen (Amlage 4) i ER: 
e) sAmordpingsn für dis ስ (Anlage ኤል መ) 
f)-Feindlage (Anlage 6) 
۳۹ Durchführungsbostiumungen (Anlage 7)» 


4.) Die 10-90 dû sung "Fall Weiß" tritt am 20.6.39 in Krafti 
auf diese Zeitbindung sind alle Vorbereitungen absüstellen. 
Die bisherigen Aufmir 0 "Fall West" und "Fall Ost" bec: 
^ Bolten bis 19.0.39 OGü!tigkeit.. ^^. — NEA 
Se Pir d ace über die ده‎ saz Grund dieser Auf- 
isung sind die Grundsätze der Verte, O.K.H.-Genstb. 
a. Hs - OAD (TD) ۰ 2000/35 geh. Kadi 86 maßgeblich. 
[e Unterrichteng kann bis an den verantwortlichen Offi-  ;., 
17 sieri der Gen.K^03.. ^is ëu den Div. -Kären, ‘Za tind Ib der e | 
rn m Divisionen und. den Xommafdanten ۱ und. — — 4 7 
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Käturen erfolgen. Die Genehmigung- sur Tinweisung weiterer 
Persönlichkeiten ist namentlich su beantragen. 


Mit SS-Leibstandarte Adolf Hitler darf erst auf besonderen 


Befehl hin Verbindung aufgenommen werden. Der Befehl für 
ihren Einsatz ist vorzubereiten, 


Gen.Kdo.X. und XIII.A.K. und 10.Div. können die erforderlichen 
Erkundungen in Schlesien unter entsprechenden Vorsichtsmaß- 
nahmen (Zivil, Kfz, mit Zivilnummer) durchführen, 

Der gesamte Schriftverkehr über den "Fall Weiß" ist als 
Chefsache" zu führen. Hiervon darf nur abgewiohen werden, 
wenn der Inbrlt eines Schriftstückes nach pflichtmäßigen 


Ermessen des Dienststellen-Leiters in jeder Weise - auch im 


Zusammenhang mit anderen Schriftstücken - unvorfünglich ist. 


Für Mitte Juli ist eine Besprechung vorgeschen, in der Ein“ s 
zelheiten der Durchführung bosproohen werden nollen. Zeit 

und Ort werden noch befohlen. Bosondere Wünsche - bis . 
10.7. dem Hgr.Kdo.3 zu übermitteln, 


Ich mache: den Kommandierenden Generalen , den Div.-Kdren. 

und Kommandanten weitostgehende Beschränkung des Kreisos der E. 
zunächst einzuweisenden Persönlichkeiten und dos Umfanges 

der Einweisungen zur Pflicht und bitte alle geeigneten Mags 


nahmen zu treffen, um die Kenntnisnahme Undetelligter s zu ver= b 


hindern. 
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Der Oberbefehlshaber der Heeresgruppe » 
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Bereitstellungsgebint daw. 
TransportstraBe 
Breslau 


um Breslau 
um Breslau 


gon Kao XIII, mit Kerê, Bernstadt - Ools u, nöral, 
| 7 ۱ | 
H.Tr.: 87 | P «; e 4 
Leibstandarte ۰ ۱ | e 
Adolf Hitler (Abmarsch Berlin nm Y= ZE 
| ۳ ' Vortag 4,00 Uhr) | | 
< 7۳ ۸/۷ laj Antransport nach — ےر‎ © aos 
ቓጭጦ J 44 > وا و‎ 
۱ planes 


Lëck cr + Kohlfurth - nidi 

17. Inf Div ۱ Tronsports tii solt - Breslau = 
Ocls 

Ma X و‎ K.Tr. wie 1T.Div. 


a " " - Glo ሐ - 
— EE u = Teile ab "uiris | 
22, Taf Div. ` we A. 


Teile Armoe-Tr.B 


NR ۱ ۱ 
Bautruppen W.Kr HI Binzeltronsporto 


1 rt en, Auslederäume und vor allem ይከልንከይሪ። 
رای‎ s noch. foststehend. Die 
Transportunterlagen folgen, 
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#6ቅ4- Sachel⸗ KT Wes ek 
— — "Fell Weißt, 
ጋ 
te) a» Die ROTER SCH üm einer ው — ۳۳۳۹ و‎ Mobil- ^ — 
| EUM und Versammlung suvorsukommen, überraschend mit. 
in Grenzniihe bereitgestellten und vorwiegend gepanserten. 
yna mot JErBften « eröffnet werden. Die hierbei P». 
fer poln. “Grenzsicherung bestimmt — — 24 
— * und Überraschung soll durch séhnellés: Naehführon * 
weiterer Teile des Heeres auch gegenüber Gen. Bofiorsohieron. 
den polnischen Heer aufrecht erhalten 566" 1... 


ko zz? رد‎ wahren. 


5 Ergibt sich aus der Entwicklung der politischen Lage, de . 
| eine Überraschung bei Kriegsbeginn wegen’ ‚ortgeschrittoner * 
Abwehrbereitschaft des polnischen Heeres nicht in Frage e 
kommt, wird der Oberbofehlshaber des Heeres die Eröffnung. 
der Feindseligkeiten erst nach Versammlung ausreiöherlder..' PA 
weiteror سے‎ befchlen, 
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ei Alle Vorbereitungen sind auf der Grundlage der Überraschung | 
des Feindes zu treffen, 


ج 


Der Fall b) ist nur von der NN JEN Führung Be@nnk- 
lich so vorzubereiten, daß notwendige Änderungen rasch in Vo12- 
gùg gesetzt werden können. 

እ, 


f2.) Benbsichtigte Durchführung der Opexationen: 


a) Es werden 2 Heeresgruppen gebildet: 








P Die n unter 01 1312 
starker Kräfte in der Mitte (10.Armee) in allgemeiner 
Richtung Warschau an, ‘gersprengt entgegentretende polni- 6 
sche Kräfte und setzt sich unter voller Ausnutzung der 

m ` "Schnelligkeit ihrer gepanzerten und mot.Verbünde möglichst 
< frühseitig und mit möglichst starkon Kräften in ቁ Bo- 
ሐክ 565 der Weichsel beiderseits Warschau, ur...“ 


ist, die in Wostpölen noch 8001 Feind- 
 krüfte im Zusommenwirken mit der aus Pommern - Oatprousen 
. vorgehenden Bgr.Nor& zu سید‎ — | | y رآ‎ 


2 
Der nordostw.Brcslou — Ae felt 
die Deckung der Nordflanke der mit linkem Flügel über 
Wiolun vorgohenden 10,Arfmee "(hier Schwerpunkt, der Her. - 
gua) gegen ein Einwirken von Feindkräften aus dem Bereich 
Posen - Kutno gu. Sie hat hierzu "25 schnoll wie möglich? 
in allgemeiner Richtung Lodz vorzugehen, die Deckung der 
eigenen Flanke nach Norden in der durch den Antransport 
sich ergebenden Picfonstaffelting und 66፡95 Aufklärung zu 
„suchoms. . - 


E 


Aus dem Oder-Warthe=Bogen werden nur schwache 
Kräfte der Hgr.Nord zur Täuschung und Fesselung des Geg- 
ners vorgeführt. | 


Weisungen für 01۶ Durchführung des Ein- 


>, Betzee der S.Armee siche pe: 
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b) den Armeetruppen "B" (gom. Anl.2 sum Woo Plan) 


c) Gen.Kdos. und Divisionent ` ۸ 
Gon. üb ቻቸ ገ mit „Stabge und ር በክ ራስክ | 


10+ Div. E 
1 pu 


24.Inf.Div, | V 
" ‘40. Inf. Div. "à 1 


4) "den im Armeoabschnitt bo sien 00 


dos Grz., i4 baw tnt چا‎ 165 "i untoratellten — 


« . Qrz.Abschn.Kdo. 15 ኩ፦ “nterstoliten beers 


e)  Beorostruppent ue 
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Verm.Abt .60 
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Stab Aufkl. Grupp® An Reichenberg 
Aufk1.Staffel Ze (#1)/23 Eschwege (für X) 

9 " s, *"/15 Göppingen (für XIII) - 
8፡27 T ٩,۸۷ 71 Stargard ( für A.0.K,8) 
Kurierstaffel 11 Görlitz 


۳1 ۸-2 Halle 
= Le; E 22 Magq@ourg 


nn کا‎ መ 


a) ھ8٤9‎ ۱ 
Kartonstelle so 540 Be 
Kradmeldez roitstellungsorts 
^ — ا‎ 540 | Breslau, 


A.Nachr.Rgt. 511 
۳ CASNachsch.Fihr.531 | 
Arbeitskräfte aus RAD ents echend 
der Amin von 2 Nnohsch.Btl, 
Armee-Ve LO 551 
* 


Bäck-K PL: ۹ i t 
; Er tr abt. 1 Mn UY 


Kr. Kw, Zug 8 um 
P Broslau 
Pt. trep.Koly (not) 2 | 


17 „Armee bic t 30 
یت ی‎ (mot) 55 ۲ 
Yol tr. 5ን0 


521 
Str. ~ Sen St) E 538 


e) mi js tin Slows indic 
voc رڈ‎ Gen.Kdo.XIII.A.K, WR 
| Enrtonstelle (mot) 413 ~ 
Krndmoldezug 415 


— ی 
پل 
K1.Kw. 01.1./413. M‏ 


CH EU. NL 
Workst,Zg.415 
Feldgend. 03 
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3.) Überschreiten der Reichsgrenze: 


Der Ob.à.H. befichlt den Y-Tag und die Uhrzeit. Mit diesen 
Zeitpunkt 4st das Überschreiten und Uberfliegen der Reichs- 
grenze durch die Verbände des Heeres und die dem Heere unter- 
stellten Verbände der Luftwaffe frei. 
Die Verbände der op. Luftwaffe werden am Y-Tag beginnend 
die po’nische Luftwaffe und ihre Bodenorganisation angreifen 
und zerschlagen. | 
Jede verhertge Grenzverletzung ist untersagt. 


Funkstille. 

Bis zum Überschreiten der 088: ist von allen nicht 
auf Tr.Üb.Pi. bereitgestellt en Verbänden vom Zeitpunkt ihrer 
Bereitstellung an, Funkstille zu halten. Das sonstige Frie- 
densfunkbild muß jedoch bestehen bleiben, 


5.) Bautruppen werdon ir erster Linie zum Straßenbau eingesetzt, -= 
un den Nachschub auf den polnischen Straßen sicherzustellen, 
Über Vermekrung der Oder-Übergänge folgt Befehl, [i 


6.) Eisehbahntrarspnrte werden durch 0,K.H.- Genstb,d.H. < N 3 
bearbeitet. 
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Ausladezeit 
۲ 7 


bis 2i “espe tate ae 


E) 15,00 Uhr 


bis 2.Mob. besch]. Teile, Rosto 
4.Mob.Tag 11,0 


18,00 
‘bis — Ames 0ء‎ 
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T.Mob.Tog 7,00 = 21,00 
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zu Her.Kdo.3 Ia Nr. el 
g-Kdos.Chefs. v. 14, ۱ 
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Geheime Kommondosoche! ۱ | 
| | 20 Ausfortigungen. 
PUE Sahel” ×ط‎ RE, Wea ۱ 


äu durd 17 
Anoränungen für die a HE: 
Auge 


I.) Drahtvorbindungen: 
a) Skizze des beantragten Hermann- und Dora-Netzes siehe 
Anlage (geht spätor gesondert zu) ! a 
Als Oronzanschlußnunktg sind vorgesehene Gr.Wartenbeig, 
Hou-Mittclwalde, Militsch; dio von diesen Anschlußpunkten ` ` 
. mach rückwärts führonden Leiturigen sind als Woitsprochver- ⸗· 
bindungen beantragt. | 
b) Mob,Vermittlungen werden im allgemeinen nicht —— 
dafür sind die fahrbaron Vermittlungen des v.P. (Bachr.) ^ | 
vorgesehen. KE ب٦‎ 
Fornsproch- und Fornschroib-Vorbindungon (Spring- ۰ Hells 
schreiber) sind vorgoschen bis zu den Divisionen, ۱ 


06) ضرع‎ 1.7 molden die Korps und 243702 Div; f 


| 4 Ka te) Weitcre Wünsche für Beroitstellung des وی مسوم‎ N... 
. ስ | nbsichtigter Korpsgefechtsstand XIII.A,K. sowie x 
Gofechtsstinde 10., 11۰ us 24. Inf.Div.). « Lë 


| 3.) Nouor Korps-Got.St. nach Überschreiten der Gr 
für 7۰+ 


»*) Das dei den Kps.- und Div.Nachr.Abt, 21s Fornschrei E 
(gotrennt nach — und Hellschreiber) ausgebildet x 
Porsonnl. 3 


ps. 


Die Untorlagon für dic Funkrogelung gehen den Korps. መለ 
‚Div. zwecks Boarbeitung und Woiterleitung zeitgorocht zu. 
In*ubrigon gelten die Bostinngun/der Funkrogelung im 
‚Kriege (8592) Heft 1. 2 t RNE E i g 
| ۹ | men - * ይ ` 
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۱ GK, Chefs .v.14.6. a's 
Ge — commando sache ca 
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„Aut duré Offizier“‏ 


۰00 7 
Zuverlässige Nachrichten über poln, Aufmarsch- und Opera» 
tionsabsichten liegen nicht vor, 
Folgende Erwägungen ergeben jsdoch eine ausreichende Grund“ — 
lage für das zu erwartende Handeln des Gegners; 


1.) Polnisch e Operationsabsichten. 


Die poln. Heeresleitung kann nicht damit rechnen, aus ei- 
gener Kraft einen Krieg gegen Deutschland zu gewinnen. Sie 7 
wird daher im Großen um Zeitgewinn zu kämpfen suchen in der 
Hoffnung auf baldige militärische Hilfe Rußlands oder später ` 
wirksam werdende der Westmächte oder auf ein Brlehmen der ۷ 
deutschen Kräfte in einem langen Kriege. k 


a) Der Kampf uù Zeitgewinn schließt eine angriffsweise Er- 
öffnung des Krieges durch Polen, mit dem Ziel, die ihm 
gefährlichsten Aufmarschräune des Gegners in Ostpreußen 
und in Oberschlesion-Westslowakei einzuengen, an sith 
nicht aus. Es ist jedoch fraglich, ob die poln. Führung 

sich und 4hrem Heere die Durchführung derartiger Opera- 
tionen zutraut. Sie sind auch nur möglich, solange die 
politische lage es der deutschen Führung angemessen er- 
scheinen läßt, Polen die Vorhand in militärischen Maß- 
nahmen zu lassen. 


Dagegen liegt = rein militärische geschen - die Gefahr 

vor, daß das poln. Heer einer Entscheidung west]. der 
"Narew - Weichsel - San - Linie auszuweichen sucht in der 
| Hoffnung, hinter dieser Linie mit materieller oder. nili- 
türisoher Hilfe Rußlands sich auch in einem längeren Kris- | 
ge behaupten zu können, bis das po ፍተ ነ der Westmüchte | 
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A 093249 
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— 

“pie mehr oder weniger kampflose u des. 
wertvollsten Teiles seines Staatsgebietes von vorn- 
‘herein erscheint jedoch für Polen kaum tragbar. 


7 e) Infolgedessen ist es —— — daß das 

۱ "polnische Heer zunächst. den Kampf vorwärts der 

| Narew-Heichsel-Linie annimmt, Die Möglichkeit, 

“ang es sich jedoch entscheidenden Schlägen durch 

` Zurückgehen hinter die Narew-Weichsel-San-Linie — 
zu entziehen suchen wird, ist im Auge zu behal- 


As das mg በ 


Agr * vorwärts der — — von vornher- 


' sin durch eine Umfagsung von Norden und Südwesten her 
bedroht, 


"o" pie jo dos وین فک‎ ማሚ 

‚und das eiis, Bahnnets lassen dem Geg- 
ner kaum die Möglichkeit, mit der Masse seines Hee- 
Fé» gegen einen der zu erwartenden deutschen Um- 
.fassungeflügel zum Schlagen 59 kommen, ehe die Ein- 
wirkung des anderen fühlbar wird. 


| Infolgedessen wird der Pole gezwungen VER sich 
von vornherein gegenüber beiden Imfassungsmöglich- 
keiten stark zu machen. . 2 vi 

Es ist daher anzunehmen, ‚daß das poln, Heer in 


gwci starken 4 igolgruppen, bei نہ‎ Mitte, 


aufmarschieren wird. 


In der Mitte. wird mit einer. schwachen Opera” 
tionsgruppe,. im wesentlichen aus den VII,Korps 
 (Posen-Kolisch) - uni IV.Korps i todech) im 065633. 
der Provinz Pozen un? um Kalisch - 'Sieradz zu rech- 
nen sein. Aktivo bzw. Res . Div. aus den Wosrkroisen 
"IV und I können ferner zu ihr treten oder zunächst 


als 
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Antans T zu Ch Ia 1۰150/389 ንተ 
" | f9 Ya 4.6.39 ۱ 
| 20 | | a 
| EEN NS Pr.Nr. 52 
Bet reg Bitter: ` | 
نی ات‎ ውን ማሽ یت دج‎ n 
1.) Der "Tall veil” wird seitlich gestaffelt See EE in 
"ai Zu einer noch zu ۱۱٢۰١۰ ٢٢ ری کی ھا‎ dem I-Ie! 
) Verlegung der vorgesehenen zot.ätäbe und Verbände in 


die Bereitstellungsgebiete 1 zu Übungen, 


Verlegung der übrigen vorgesehenen Stäbe und Verbände . 
(außer Stäben der H.Gr.Kdo, und A.0.K.), ferner der 


vorgesehenen Heeres-, Armee- und Korpstruppen in ihre | 


Bereitstellungsgebiete. 
Die Verlegung erfolgt nach Herstellung der Ein- ` 
(sidhe OKH Gen St 4 E 2.Abt. IIT 8 
Er.814/39 ارہ‎ እዛም ንሜ ነ baw. nach vorheriger Auf» 
stellung auf Sonderbefehl des የሻ : 


rara رو‎ Befehl zu Yoraussaänahnen nach Bedarf. 


X= ፡..፡፡‏ رہ 
WÎ 07 Verlegung der Stäbe der H.Gru.Kdo. und ۰ (Die Ver-‏ 


exe dp erfolgt durch Sonderbefehl des کور‎ mm 


“> mot.Stibe und Verbände in die Bereitstellungs- | 


(erfolgt dureh Sonderbefehl. 695 Ob.4.H.), er- 


م 


LM Bat «<... (Datum) und Übernahme das Bezehle arok 


ais H.Oru.Kdo. und ለ.0.ጄ. auf Stichwort "Befehlsübernahme*, ` 


# 8:5 ል * Befehl sur Herstellung der pesghleunigten Aus- ے‎ 


P 4.426. . AM. ve: 552 E 
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£ ከ. . ei ۱ A ۹ A » ۵ t 4 E p ፣ 1% 7 * 4 
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—— wird von ETT رده‎ 
und nachrichtlich an 
— ferner an ۳۹ 6. P ገን ዋን ሰሜ ausge 
geben, Es ‘ist von Hgr.Kdo. Süd an alle boreitge- ` 
pen weiterzugeben. Y=Tag 
und Uhrzeit dürfen an rden und Zeg: 
pen unterhalb der Gen. 
پر خسن‎ werden. Das St 
ር Grenze sowie ልዕ 
ET. unterstellten Verbände der In 
angegebenen Tage — zu der e 
Bus. ا‎ 
ES H vbr: አበጊልኳያፀፎ dor €— der —— 
በ መው Beginn der Marschbewegungen sur ren- ` 
: ae für sästliche ۸ 
Verbände. ‚Bahntransporte für 639559 | 
Verbände sind nicht vorgesehen. * 


hi Grenzübertritt (Gei punkt wird 
— Ob.d. 11. in Stichwort oder 
bald danach. befohlen). 
Antenfen der 2. oam, AN ሂጄ 
24.Inf.Div. 

alla: ee I ۱ ۱ 
2290 Uhr; Inkrafttreten des Höchstleistungs- 
و مت‎ | 


2.) mg "Bofohlstibernahme* ከብ spätestens auf Stichwort 
Weiß, Y-Tag oagegg ‘Uhr? ‘®bornimnat Hgr.Kdos5 . 
B. سیت‎ den Befehl über 8. Armee (vergl. Anlage 2 M» 


pe: 093243 "ም 
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å) von den Hoerostruppens 
۷۰,16 ! Berecitstcllungsgebict 
Leibstandarte Adolf Hitler dos XIII.A.K. 


11 012. E. Ez 602 Bereitstollungagobiot 
b dor Armootruppon "P. | 


von Gen Verbänden 662 pattwattes 
Stab — Gruppe M. x 


1, (H)/2 | werden nach vorheriger Bee 
| reitstellung beim AOK bezw, 

5.(H) 13 ۱ | auf Fl.Horst Breslau-Sehön- 
| | garten am Abend des Y-Vor- 


OPen auf ihre Feld-Flugply 
verlegt, 


Die übrigen Staffeln des A,0,K, (4. (H) 
/23, “uricrstaffel 11) können erst ab Y-Tag 


vorm, beginnend auf die FeldZlugplütze ver- 

legt esen 

Flak-Ah*.I. /Pci Goring Bergitstellungagedict um 
p fra 


“~~ 6 


۱ kän, (ac^ ۷ pau ۷۹ 93244 Cé 


von 
map سد پمیر کے‎ der 10.1. D, , — 


st en XIII.A.K. B 
unter konto ——*— Ger Unterschiede | 3 


auf Grund der Eirsatzborcitschaft (10. سا‎ 
und ۲ —— und beschleunigten Aus- 
rücke fähigke (17.1.D.), Es 
von 24.Inf.Div.* Kriegsgliede der 24,Inf.Div, unter 
| ماس وہہ‎ Unterschiede auf ۷ 
| لی‎ der beschleunigten Ausrückefühig- 








e n 


als Reserve um Lodsch bereitgestellt werden. 


3.) e Verfügbarkeit der poln. Kräfte; 

a) Angesichts der bereits bestchenden politischen Spannungs- 
lage - auch bei langem Andauern derselben - muß damit ge- 
rechnet werden, daß neben der poln. Grenzwacht (verstärkt 
durch die "Obrona Narodna") die "Alarm-Truppentoile" (ak- 
tivo Verbünde grenznaheer Standorte) dauernd in Grenznühe 
verfügbar gehalten bzw. beim leisesten Anzeichen deutscher 
Trupponbewegungen an die Grenze geworfen werden. 

Es sind dies anscheinend: 
in Posen: 14. und 17.Div., Kav.Brig.Posen, 

| an der schles. 25.Div. “መሞ፦?፥ 

| Grenzet T.Div. Tschenstochau), 

b) Darüber hinaus kann mit der Bereitstellung stärkerer Kräf- 

۰ te solange die Spannung anhält, weiter rückwärts gerech- 
net werden. Ende April sollen bereitgestanden haben: 


im Korridor und nördl, Posen 
im Raume Ostrolenka - Soldau - Modlin 
nöräl, Wloclawek 


im Raum Tarnowitz- Rybnik - Teschen +> Krakau, 


4.) An allen bedrohten Grenzen sind Sperrmaßnahmen, Z.T. auch 
 Feläbefestigungen festgestellt. Ein Ausweichen des Gegners 
in die Linie Narew - Thurn - Netze bis Reichsgrenze - Posen 
- Ostrowo - Wielun - Grenze bis Rybnik, in der Mitte viel- 
leicht auch in eine vorbereitete Stellung Bromberg - Wreschen | 
= Kalisch - Wielun, kann in Frage kommen, ፻ 
3 


5.) Über die weitere Entwicklung der Feindlage wird laufend 
ES Kenntnis gege>on werden, 


— 


a i oF Brees 
ፈት 
DEF 





ژ۵ 


Ani n ce T ایی وو ۲وہ‎ ۵ Nr.150/39 ንዮ 
Chefs. T 9 


„Chef Sache!” 


Geheime Kommandosache ! # storing ft urd Offizier‘ 


Pr.Nr. ۰ — eee 
Ne u d ruc Ks 


Durchführungsbes timmungene 
1.) Der Fall Weiß wird zeitlich gestoffelt voraussichtlich in 
folgender Form ablaufen: 


st, in Ostpreußen ab Mitte August: 


a) Erste Hälfte August, ir 
: Verlegung acr für “Schanzen” vorgesehenen Stäbe und Ver- 


bände,. | 
Diese Verlegungen erfolgen in Friedenstransporten. 
Dic Verlegung und alte mit ihr zusnmmenhängenden Fragen 
(Aufstellung der Übungsverbände usw.) sind geregelt in den 
Verfügungen: 


OKH 4.Abt. (I) Gens tûl Nr.:700/39 geh. v.22.5.39. ህ 


OKH 2,ልከቲ, (III b, ع 9 ,1 رب‎ 1005 ۰۷۰25۰, 9 Anl.T 
^ Ap. Abt, )28(- SEU Nr.360/39 g.Kdos. v«9.6.29 | 
OKH 10.Abt. (Ia) کوروہ‎ ×۵ Hr, 393/39. g.Kdos. v.13:6.39. 


b) Ab 16.8.: ۰ 


Co 


` ` ™ 


Ka 


' o) Etwa ab 6.Tag vor, den Y-Tog: | 
der "E tz t 


Aufstellung bezw. Herstell X 
und Stäbe 


۵ نج‎ 139, ል.0,ጅ. &insch1.Bv.T.,0, 


dex Stäbe der = C 
Koluft in ihren tufstollungsorten, 


st A TESTA 2 
093241 . 


CORSE 
File BF 2° 


ته س ضح + 


LA 


eS bas 











— e 


Verlegung in einsatzbereiter Gliederung + Einsatzbe- 
reitschaft wird vorher befohlen - bezw, nach Aufstellung 
der mot,Stäbe und Verbände mit Zuteilungen an Heeres=, 
Armee=, Korpstruppen und Teilen der Lüftwaffo in die Be- 
roitstellungsgobiete 1 
der sonstigen béreitzustellenden, noch nicht zum 
"Schanzen"verlogton Vorbünde in die Bereitstellungsgebiete 
im Landmarsch bezw. Bahntransport (ohne Ostpreußen), 
Die Verlegung erfolgt alg geschlossene A-Bewegung auf 
Stichwort: "A-Bewegung, 1.A-Tagt ....... (Datum)", Das 
Stichwort ergeht durch CH 5,Abt. GenStaH an sämtliche 
betroffenen General- und Wehrkreiskommandos sowie den 
Genornl der Luftw. beim Ob.à.H. und ist von diesen den in 
Frage kommenden Stäben und Verbänden umgehend Aron 
ben, 
Sämtliche in der A- 0)0 im Bahntransport bezw, Land- 


marsch zu verlegenden Verbände müssen von den vorbereiten- ` 


den Kommandobehürdon versiegelte Befehie für Unterbringung, 


Unterstellung usw. erhalten. 
Diese Verlegung und alle mit ihr en Fra- 
gen sind geregelt in den Verfügungen: 
DER 4,Abt. (I) 692 :0 Nr.i700/39 geh. v.22.5.39 
OKH 2.Abt.(IIX 3( , 2698 1 Nr.950/59 daten Y am ge 


OKH 5.Abt. (I) GenStdH Nr.7/39 EGG .5.Ang.v.15.6.39 
5 ray T Beil a 5 (Neudruck) 


Etwa Y - 3.Tag: 
Verlegung der Stäbe dor H,Gru.Kdo 011 (ohne 0.B, 
und Chef) und der Stäbe Koluft in ihre Hauptquartiore, 


Die Verlegung erfolgt im Rahmen der وی‎ auf des 
betr, Stichwort gom i o. 


Y = 2.Top: 
Mittags: Eintroffen der Oberbefehlshaber und Chefs in en. . 
Hauptauny tieren auf besonderen Bofehl des Ob Hy 


Befohl*übernabme auf Stichwort N EO 


ach 

mittags: Befehl zum Vorzichen der mot. Stab V 
۱ einschi. untoratellior ge Dot ingen 

#7 Aer d Mp eit ፖሥ X. “ፖ ፈሪ ም £22 ۱ | 


e. بت وک‎ Fe STF 


7 


e) 


IE ሪዎ 


ጋ a جم‎ d 





Im 


- do 


| 


Bereitstellungsgebicter. 1 bezw. aus den Standorten - diese 


nach vorheriger Hersteliung der "Einsatzbereitschaft" - 
in die Bereitstellungsgebiete 2 in der Nacht zum Y=Vortag. 
Dieses Vorziehen erfolgt als Anfang der Y-Bewegung auf 
das Stichwort: gi, fang nu e (Datum)”, welches durch 
OKH 5.Abt. GenStdH an die H.Gru.Hdo. u, ۸۰0۰1۰ gegeben 
und von diesen sofort an die betr. Stäbe und Verbände wei» 
terzugeben ist. Die Marsch= und Transportbewegungen be- 
ginnen am Y - 2.Tage um 18,00 bezw. 20,09 Uhr. - 
Um das rechtzeitige Antreten zu gewährleisten, sind durch 
dio vorbereitendon Kdo.Behórden entsprechende Marschbe- 
fohle versiegelt bei den in Frage kommenden Stäben und Ver- 
bünden zu lagern. - | 
Einzolhöiten siche Verfg. OKH 5.Abt. (I) GenStdH Nr.7/39 
g.Kdos. 5.Ang. v- 15.6.39 Beilnge 5 (Neudruck). 

8 1 e ^ Z 
2 


e Befehl .تداع‎ x ۱ i #1! | — 


stellung 7ئ‎ 939۲" 
46 Div, durch OKH 2.Abt. 60542 und جو‎ ihrem Abtransport, 
Der Abtransport erfolgt in der Y-Bewegung auf Stichwort! 
۱۳1, ال وپ با ون لا‎ ጠቓ. ል welches durch OKH -5;Abt. Gen 
StdH. den betz. W.K.Xdo. zugeht. 


Befehl zum Vorführen der fliegenden Teile der auf Frbüensflie- 
gerhörsten bereitgerteliten F= und He-Ste"feln auf ihre 
Foldflugplütze dürch CKH 1.Abt. GenstdH an Gen, d D. b.Ob. 
0 ok 
f) Y-Vortag: | 
14,00 Uhr; Ausgabe des Z-Befehis and ces Stishwortess 
| "Fal. Wolg". سی هو‎ ተይይ نار‎ Datum)... Uhr. | 
IAM Hrn; سے رک‎ brawl 4.4 467, 6 22722 
ም ማሃ de, 77 Hl "gert WE : ud 
| ۱ 7 








Im 


Dieses Stichwort wird von Ob.d.H. an H,Gru.Kdo.Süd und 
Nord, sowie an alle Wehrkr.Kdo, und nachrichtlich an H,Gru. 
Kdo,2, ferner an Gen.d.L.b.2b.d.H.; Ob.d,L, undOb.d.M, - 
ausgegeben. Es ist von H,Gru.Kdo.Süd und Nord an alle be- 
reitgestellten Stäbe und Truppen weiterzugeben. Das Stich- 
wort löst dns Antreten über die Grnze sowie don Grenzübcr- 
flug durch die unterstellten Verbände der Luftwaffe an dem 
angegebenen Tage und zu der angegeberen Uhrzeit aus, 


20,00 Uhr: Anlaufen der Transporte der 44., 18۰» و‎ 
24. und 46. inf " )Y-Bewegung). 
Beginn der Marseffbewegungen zur Grenze für 
sämtliche bereitgestellten Verbände. Bahn- 
transporte fiir diese Verbände sind nicht vor- 
gesehen, 


8) 1.¥-Tag: 
Tagesanbruch: Grenziibertritt (Zeitpunkt wird durch 
ہ0‎ A9. im Stichwort oder bald danach 
befoulen), 


Inxra“ttreten des Höchstleistungsfahr- 
pianos (Z-Bowegung). 


$8-Standarte Adoif Fitler am Y-Vortage 4,00 Uhr von Berlin 
auf Breslau zum A.O\K.8 Gurol. IE 5.Abt, GenStäH in Marsch 
gesetzt. 


3.) Funkstille. 
Bis zum Überschreiten der Reichssiinze ist von allen nicht 
auf Tr.Üb.Pl. bereitgestriiten Verbán^on vom Zeitpunkt 
` {ihrer Bereitstollung an, funkstiX1o zu halten, Das sonsti> 
ge Friedensfunkbild miß Jedscn bestehen bleiben, 


4.) Bautruppen werden in erster Linie zum Straßenbau einge- 
setzt, um den Nachschub auf den polnischen Straßen sicherzu- 
stellen, 


Über Vermehrung ^e» Täcr-bberzänge € Befehl. 


ZMA یں‎ a ንም መ h. HFEF 222 2 
سوہ‎ ሪ፡ e دج چم‎ 


DN SS 
A 69325, A 





INN 


5.) Eisenbahntransporte werden durch 0,K.H, - Oonstb.d.H,. - 
5.Adt. bearbeitet, 


6.) Anlage 7 ist durch vorstehenden Neudruck der Anlage 7 un- 
gültig geworden und ist zu vernichten, 
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1 hereby certify tnat the annexed dosubent ASAIO 
No, USA - 549 ls a photostat of an oricinal 
document submitted in evidence by tne United States 
Prosecution under this number, The original document 
has been withdrawn in accordance with Rule 10 of 
the International Military Tribunal, and to the 


best of my knowledge and belief is to be held at 


4 ید 


the National Arciives, Washington D.G. 


p 


| | لا‎ /, [IO 
Vi WAH 0 ۱ Vu CCS PAUL A. J 








General Secretary 


International Military 
Tribunal 











VSN ۱8۱ 7 


/ ^ Le > 
4 f D *. 


A ^ 
AT ET i 
WP? 7 
) 


ቁ... 





ዳ 09322 ፲ 


00۷ 





OU 








[1 


H3124-0027 
































۱ 











۷ 5 1۱8۱ 7 


ے 
— — 25“ 


) 


س 





